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Einladung zum

Mi., 6. Juli 2022 
16.30 Uhr – 18.00 Uhr

im Otto-Brenner-Saal 
der IG Metall Wolfsburg

Arbeitswelt jetzt hybrid
Die Arbeitswelt befindet sich in einem massiven 
Wandel. Die Pandemie hat in vielen Bereichen 
Rahmenbedingungen geändert. Zunächst war mo-
natelanges Arbeiten im Homeoffice zu Zeiten der 
Pandemie ein Ausnahmezustand. Aktuell sammeln 
wir Erfahrungen und Erkenntnisse, wie das ‚neue 
Normal‘ aussehen wird. In Zukunft könnte sich eine 
andere Entwicklung durchsetzen, in der ortsprä-
sente und virtuelle Arbeitsformen gleichberechtigt 
kombiniert werden. Klar ist aber auch: Eine Flexibi-
lisierung von Arbeitsort und -zeit erfordert tech-
nische und organisatorische Voraussetzungen. Es 
geht um das Thema Arbeitsschutz und Ausstattung. 
Das Thema Büroraumplanung rückt in den Fokus. 
Führungsfragen sind tangiert. Und es stellt sich die 
Frage, welche Auswirkungen diese Änderung der 
Arbeitsweise auf die Unternehmenskultur hat. Die 
Mitbestimmungspartner haben hier die wichtige 
Aufgabe, bei der konkreten Ausgestaltung alle As-
pekte dieser Thematik zu berücksichtigen.

New Work - New Normal?
Der Begriff wurde in den 80er Jahren eingeführt. 
Heute beschreibt er den strukturellen Wandel in 
unserer Arbeitswelt, hin zu neuen und modernen 
Arbeitsweisen. Der Begriff »New Work« ist dabei 
eng verbunden mit den Chancen auf attraktive, 
sinnstiftende und produktive Arbeitsformen in 
der digitalen Transformation. Stichworte sind u. a. 
Vereinbarkeit von Arbeits- und Privatleben, Fle-
xibilisierung, Agilität und Wertebasierung. Damit 
dies gelingt, bedürfen New-Work-Konzepte einer 
ausdrücklichen Mitgestaltung und Mitverantwort-
lichkeit aller Beteiligten.

Wir bewegen die IG Metall und das sind  
unsere Themen:

Arbeitszeit

Welche Erwartungen knüpfen Angestellte 
an das Thema?

Tariffragen

Was macht einen Tarifvertrag für abhängig Be-
schäftigte im Angestelltenverhältnis interessant?

Personalentwicklung

Welchen Ansprüchen muss eine zeitgemäße, 
nachhaltige Personalentwicklung genügen?

Das AngestelltenForum
der IG Metall Wolfsburg

der IG Metall Wolfsburg

»New Work«  
Arbeit von morgen heute gestalten
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Innovation und Gute Arbeit 

Neue Arbeitswelt – mobil und digital
Mobiles Arbeiten ist spätestens seit der Zeit der 
Corona-Krise in aller Munde. Anfang 2020 befand 
sich das Land in dieser Hinsicht in einem Umbruch. 
Statt zur festen Zeit am festen Ort zu sein, arbeite-
ten so viele Beschäftigte wie nie zuvor zu Hause im 
Homeoffice. 

Die Corona-Pandemie war nicht der alleinige Auslö-
ser für die neue Volatilität der Beschäftigten, sie hat 
den Trend zur mobilen digitalen Arbeit jedoch stark 
beschleunigt. Und der Trend dürfte anhalten. 

Aus der Not wurde ein Modell, an dem viele Be-
schäftigte und Unternehmen festhalten wollen. In 
zahlreichen Betrieben werden aktuell Vereinba-
rungen für den Ausbau mobiler Arbeit getroffen. 
Auch bei der Volkswagen AG wurde mit der neuen 
Betriebsvereinbarung „Mobile Arbeit –  Wiederan-
lauf“ eine Ausweitung mobiler Arbeit, bzw. Arbeit 
im Homeoffice, beschlossen. Dies führt zu weiteren 
Veränderungen in der Arbeitswelt. Es ergeben sich 
neue Themen oder diese bekommen eine andere 
Priorität. 

Mobile Arbeit − wie geht’s weiter
In den letzten zwei Jahren haben die Beschäftigten 
Erfahrungen und Erkenntnisse gesammelt, was für 
die Mobile Arbeit wichtig ist. Es geht um das Thema 
Arbeitsschutz, die zukünftige digitale Arbeitsorga-
nisation sowie das Zusammenspiel von Arbeit und 
Technik und Arbeitskultur. Eine wichtige Frage ist 
dabei, wie verändern sich die Arbeitsplätze im Büro, 
wenn Beschäftigte auch zukünftig überwiegend 
mobil arbeiten? Der Betrieb ist auch Ort sozialer 
Begegnungen.

Aktuelle Entwicklung
In vielen Betrieben gibt es ähnliche Entwicklungen. Die 
Möglichkeiten mobiler Arbeit, die jetzt geschaffen wur-
den, sollen auch in Zukunft bleiben. Das wirft nicht nur 
die Frage auf, wie wir heute und in Zukunft arbeiten 
werden, sondern auch wie zukunftsfähige Bürokonzep-
te aussehen könnten. Viele Unternehmen testen jetzt 
neue Modelle und Büroraumkonzepte. Auch bei der 
Volkswagen AG beschäftigen sich derzeit Kolleginnen 
und Kollegen des Betriebsrats und des Unternehmens 
in einer Arbeitsgruppe „Mobiles Arbeiten und Office 
2025“ mit der Prüfung und Ausgestaltung neuer Ar-
beitsmethoden im Sinne von ‚New Work‘ für ein ganz-
heitliches ‚New Workplaces Konzept‘. Dazu fragen wir:

• Wie sehen unsere Büroarbeitsplätze  
in der Zukunft aus?

• Welche Büroraumkonzepte werden erprobt? 
• Welche Erfahrungen haben wir schon gemacht?
• Welche Ansprüche haben wir an unseren  

Arbeitsplatz?

Diese und vor allem Eure Fragen und Vorstellungen 
wollen wir gemeinsam mit Entscheidungsträgern aus 
der Praxis erörtern.

Ablauf
16:30 – 18:00 Uhr | Begrüßung 
durch Sandra Bollen, IG Metall Wolfsburg 
17:05 – 18:30 Uhr | Statement und Podium

Gerardo Scarpino, Stellv. Vorsitzender des  
Gesamt- und Konzernbetriebsrats der Volkswagen AG 
Dr. Thymian Bussemer,  
Leiter HR Strategie & Innovation, Volkswagen AG 
Jens Barth, Leitung der Abteilung Gesetze Abgas und 
Abgas-Flottencompliance, Volkswagen AG
Moderation  
Dr. Holger Wiesner, Betriebsrat, Volkswagen AG 

Anmeldung

Wir bitten um eine verbindliche  
Anmeldung über die Internetseite:

www.IGM-AngestelltenForum.de

Bitte meldet Euch frühzeitig an.

V.i.S.d.P.: IG Metall Wolfsburg, Flavio Benites, 
38440 Wolfsburg, Siegfried-Ehlers-Straße 2

Veranstaltungsort
IG Metall Wolfsburg 
Siegfried-Ehlers-Straße 2 
38440 Wolfsburg 
Tel.: 05361-20020

Ansprechpartner
IG Metall Wolfsburg 
Sandra Bollen 
05361 200 262

oder

VW-Betriebsrat 
Dr. Holger Wiesner 
05361 991905


